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1 : Einleitung

Das Nationale Bildungspanel (NEPS) ist eine seit 2010 kontinuierlich durchgefiihrte Studie,
deren Ziel in der Erhebung von Liangsschnittdaten zu Kompetenzentwicklungen, Bildungs-
prozessen, -entscheidungen und -renditen iiber den gesamten Lebensverlauf und in forma-
len, nicht formalen und informellen Kontexten besteht. Das Nationale Bildungspanel wird
seit 2014 am Leibniz-Institut fiir Bildungsverldufe (LIfBi) in Kooperation mit einem deutsch-
landweiten Netzwerk verschiedener Kooperationspartner durchgefﬁhrt.

Die Panelstudie ,,Bildung fiir die Welt von morgen” (NEPS-Startkohorte 8) startete im Herbst
2022 mit einer neu rekrutierten Stichprobe von Sekundarschiilerinnen und -schiilern (NEPS-
Teilstudie A104). Sie ist daher als Nachfolgestudie der NEPS-Startkohorte 3 zu betrachten
und fokussiert neben den Schiilerinnen und Schiilern auch auf deren Erziehungsberechtig-
te und auf zentrale Kontextpersonen aus dem schulischen Umfeld. Die Schiilerinnen- und
Schiilererhebung L1007 ist Teil der zweiten Welle (NEPS-Teilstudie A105).

Gegenstand des vorliegenden Feld- und Methodenberichts ist die Durchfiihrung von web-
basierten Erhebungen an Schiilerinnen und Schiilern in der individuellen Nachverfolgung,
bei denen aufgrund von Schulwechseln oder dadurch, dass deren Schule nicht mehr an der
NEPS-Studie teilnimmt, eine Erhebung im Klassenkontext innerhalb der Schule nicht mehr
moglich war. Diese Schiilerinnen und Schiiler wurden in das Feld der individuellen Nach-
verfolgung iiberfiihrt und nach einer telefonischen Befragung durch infas mit webbasierten
Erhebungsinstrumenten, wahlweise auch mit einem papierbasierten Fragebogen, befragt
(CATI-Gruppe). Diejenigen Schiilerinnen und Schiiler, die telefonisch nicht erreicht wurden
(NoCATI-Gruppe), erhielten eine Einladung zur webbasierten oder papierbasierten Befra-
gung (vgl. Abschnitt E).

Weiterfiihrende Informationen zum Studiendesign, der Stichprobenbeschreibung und zu
den Durchfiihrungsbedingungen dieser Erhebungen sowie der Haupterhebung von Schii-
lerinnen und Schiilern sowie von ggf. weiteren Kontextpersonen konnen den Feld- und
Methodenberichten der an der NEPS-Teilstudie ,,Bildung fiir die Welt von morgen® (A105)
beteiligten Erhebungsinstitute entnommen werden.

! Zwischen 2009 und 2013 war das NEPS ein Projekt am Institut fiir bildungswissenschaftliche Langsschnittfor-
schung (INBIL) der Otto-Friedrich-Universitdt Bamberg. Seit 2014 ist das LIfBi fiir die Durchfiihrung des NEPS
verantwortlich. Derzeit wird das LIfBi von einem Vorstand aus Prof. Dr. Cordula Artelt (Direktorin) und Dr.
Stefan Echinger (Administrativer Direktor) geleitet.
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2 | Studiensynopse

Erhebungsmethode:

Durchfiihrungszeitraum:

Stichprobe:

Einsatzstichprobe:

Stichprobenaufbereitung:

Erhebungsinstrumente:

Realisierte Teilnahmen:

Erhebungsdauer:

Incentivierung:

Webbasierte Erhebung (CAWT)

KW46/2023 - KW18/2024

zu Details der Kontaktierung vgl. Feld- und Methodenberichte der
an der NEPS-Teilstudie ,,Bildung fiir die Welt von morgen® (A105)
beteiligten Erhebungsinstitute

Individuelle Nachverfolgung der Schiilerinnen und Schiiler nach
Ausscheiden aus dem institutionellen Hauptfeld

Schiilerinnen und Schiiler Schiilerinnen und Schiiler
(CATI) (NoCATI)

n 159 240
Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

Feld- und Methodenberichte der an der NEPS-Teilstudie ,,Bildung
fiir die Welt von morgen® (A105) beteiligten Erhebungsinstitute

Online-Fragebogen (CAWI), Erhebungssprache Deutsch

Regelschule Forderschule Gesamt

Schiilerinnen und

Schiiler (CATI) 98 2 100
Schiilerinnen und

Schiiler (NoCATTI) 22 1 23
Gesamt 120 3 123

Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

Regelschule  Forderschule
M SD M SD

Schiilerinnen und Schiiler (CATT) 34,87 21,29 143 n.e.
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATI) 3710 13,69 n.e. n.e.

Anmerkungen: n=101; um obere und untere 5% der Verteilung getrimmte Teilstich-
probe; Angaben in Minuten
Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

Feld- und Methodenberichte der an der NEPS-Teilstudie ,,Bildung
fiir die Welt von morgen® (A105) beteiligten Erhebungsinstitute
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3 : Rahmenbedingungen

Schiilerinnen und Schiiler, die aufgrund der oben beschriebenen Griinde (vgl. Abschnitt ﬁ])
nicht im Klassenkontext befragt werden konnten, wurden in ein Individualfeld, die indivi-
duelle Nachverfolgungﬂ, tiberfiihrt, um zentrale Inhalte des Instruments des Hauptfeldes
dennoch erheben zu konnen. Die Teilstudie der individuellen Nachverfolgung bestand aus
mehreren Instrumenten und Feldzugidngen, d. h. telefonische Befragung (CATI), Online-
Befragung (CAWI) sowie Papierfragebogen (PAPI), die sich teilweise konsekutiv (CATI und
CAWI), teilweise alternativ zueinander (CAWI und PAPI) verhielten. Alle Schiilerinnen und
Schiiler der individuellen Nachverfolgung wurden zunichst telefonisch kontaktiert. Bei er-
folgreichem Kontakt folgte ein kurzes Interview, in dem einige zentrale, meist soziodemo-
grafische, Informationen erfasst wurden. Im Anschluss wurde den Zielpersonen ein Link zu
einem weiterfiihrenden webbasierten Interview zugesandt. Dieses webbasierte Instrument
stand auf Wunsch ebenfalls als papierbasierter Fragebogen zur Verfiigung.

Schiilerinnen und Schiiler, die telefonisch nicht kontaktiert werden konnten, wurden direkt
zu einer webbasierten Befragung eingeladen (NoCATI-Gruppe; vgl. Abschnitt H). Auch die-
ser Zielgruppe wurde auf Wunsch alternativ ein papierbasierter Fragebogen zugesandt.

Impressum Datenschutz

Bildungsverléufe in Deutschland

Herzlich willkommen zur Online-Befragung!

Bitte gebe deinen Login in das Textfeld ein <>
Venn Du einen Zugangsschllissel erhalten hast, gib diesen hier ein und klicke auf 'Weiter

* Login:

Abbildung 1: Login-Seite der Online-Befragung

Dieser Feld- und Methodenbericht beschreibt die Durchfiihrung der webbasierten Befra-
gung (CAWI) der Teilstudie L007. Die Durchfiihrung der telefonischen und papierbasierten

% In Abgrenzung zur hier beschriebenen individuellen Nachverfolgung wurden Schiilerinnen und Schiiler, die
am Testtag und bei einer eventuellen Nachtestung (bspw. krankheitsbedingt) in der Schule nicht angetroffen
werden konnten, oder deren Schule temporér bei der Erhebung aussetzte, im Rahmen der im Schulfeld nicht
Erreichten befragt.

Feld- und Methodenbericht Seite 3 von [[2



I
NEPS-Startkohorte 8: Haupterhebung Welle 2, 2023/2024: Individuelle Nachverfolgung - LO0O7 L:fBi

Befragungen sind ebenfalls in den Feld- und Methodenberichten der an der NEPS-Teilstudie
»Bildung fiir die Welt von morgen® (A105) beteiligten Erhebungsinstitute dargestellt.

Fiir Schiilerinnen und Schiiler von Regel- bzw. Forderschulen wurden analog zum Haupt-
feld getrennte Instrumente eingesetzt. Zur Teilnahme an der webbasierten Erhebung erhiel-
ten die betreffenden Schiilerinnen und Schiiler einen Link zum Online-Instrument und die
individuellen Zugangsdaten zum Login zugesandt. Das Instrument forderte auf der Landing-
page zur Eingabe des libermittelten Passworts auf (vgl. Abbildung ﬁ]).

Das Erhebungsinstrument fiir Schiilerinnen und Schiiler in der individuellen Nachverfol-
gung war flir eine Bearbeitungsdauer von 30 Minuten angelegt.

Impressum  Datenschutz

Wie haufig nutzt du digitale Medien in der Schule in den folgenden Fichern?
£ Mit digitalen Medien sind Desktop-Computer, Notebooks oder Laptops, Netbooks, Tablet-Gerdte und Smartphenes gemeint - aufer, wenn
sie ausschliefSlich zum Telefonieren oder zum Schreiben von Textnachrichten genutzt werden. Bitte jeweils die zutreffende Antwort mar-

kieren.

in einigen invielen Stun-  inden meisten
nie Stunden den Stunden

Deutsch

Mathematik

Abbildung 2: Beispielfrage innerhalb der Online-Befragung

Eine Bearbeitung des eingesetzten Instruments {iber mehrere unterschiedliche Zeitpunk-
te hinweg war nicht vorgesehen. Die Befragung konnte dennoch jederzeit unterbrochen
und zu einem spéteren Zeitpunkt an der gleichen Stelle im Instrument fortgesetzt werden.
Fiir die Beantwortung der Fragen wurde den Studienteilnehmenden kein Zeitlimit vorgege-
ben.

Das Layout des Befragungsinstruments folgte den Gestaltungskonventionen fiir am LIfBi ad-
ministrierte Erhebungsinstrumente. Eine beispielhafte Darstellung eines Befragungsitems
kann der Abbildung@ entnommen werden. Das Layout ist responsiv, so dass es sich automa-
tisch an unterschiedliche Bildschirmgréfen und -formate anpasst. Anders als die Landing-
page wurde im Befragungsteil des Erhebungsinstruments auf die Darstellung tiberfliissiger
Elemente, wie bspw. gré8erer Logos, verzichtet.

Innerhalb des Erhebungsinstruments war eine Riickwirtsnavigation zu jedem Zeitpunkt
moglich, die auch die Anderung von bereits getitigten Eingaben zulieR. Im Regelfall wur-
de die Beantwortung von Fragen sanft erzwungen (sog. soft mandatory), indem bei einer
fehlenden Beantwortung einer Frage ein Pop-Up eingeblendet wurde, das auf die fehlende

Seite 4 von [I2 Feld- und Methodenbericht



I
L:fBi NEPS-Startkohorte 8: Haupterhebung Welle 2, 2023/2024: Individuelle Nachverfolgung - LO0O7

Antwort hinwies und darum bat, diese Angabe nachzuholen. Dieser Hinweis konnte durch
die Teilnehmenden ignoriert werden, sodass nach dieser Aufforderung die entsprechende
Frage dennoch unbeantwortet bleiben konnte.
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|
4 : Ergebnisse

4.1 Realisierung

Von allen zur Erhebung eingeladenen Schiilerinnen und Schiilern der individuellen Nach-
verfolgung (n=399) nahmen etwas mehr als 30 % an der Erhebung teil, wobei die zuvor te-
lefonisch kontaktierte CATI-Gruppe mit ungefahr 63 % eine deutlich hohere Realisierungs-
quote aufweist als die Gruppe, fiir die diese Kontaktierung nicht erfolgreich war (NoCATI-
Gruppe; vgl. Tabelle m).

Tabelle 1: Realisierung

eingeladen teilgenommen Realisierung (%)

Schiilerinnen und Schiiler (CATT) 159 100 62,89
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATT) 240 23 9,58
Gesamt 399 123 30,83

Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

Innerhalb der Instrumente wurde das Erreichen einer spezifischen Frage als Bedingung fiir
das Vorliegen einer auswertbaren Befragung definiert (vgl. Anmerkungen unter Tabelle @).
Deshalb sind nicht alle Teilnahmen als auswertbare Fille zu betrachten. Unter Regelschiiler-
innen und -schiilern der CATI-Gruppe konnen n=63 Fille als auswertbar markiert werden;
in der NoCATI-Gruppe gibt es n=18 auswertbare Fille. Fiir Forderschiilerinnen und -schiiler
verbleibt in beiden Gruppen je n=1 auswertbarer Fall.

Tabelle 2: Auswertbare Fille

Regelschule Forderschule
nicht aus- aus- nicht aus- aus-
wertbar  wertbar  wertbar  wertbar

Schiilerinnen und Schiiler (CATI) 35 63 1 1
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATTI) 4 18 0 1
Gesamt 39 81 1 2

Anmerkungen: n=123; auswertbare Fille, die mindestens Frage t34001a (Regelschule: ,Lesen - norma-
ler Schultag”) bzw. t67901b (Férderschule: ,,Geschlechterrollen: Berufseignung®) erreicht haben
Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

Die Teilnahmequote beziiglich der auswertbaren Befragungen der CATI-Gruppe reduziert
sich daher um ungefidhr 23 Prozentpunkte auf rund 40 %. In der NoCATI-Gruppe geht die
Realisierungsquote um etwa 1,5 Prozentpunkte auf rund 8 % zurtick.

Weitere Informationen iiber den Verlauf der Rekrutierung und Kontaktierung kénnen den
Feld- und Methodenberichten der an der NEPS-Teilstudie ,,Bildung fiir die Welt von morgen®
(A105) beteiligten Erhebungsinstitute entnommen werden.
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4.2 Feldverlauf

Die Befragung der Schiilerinnen
und Schiiler in der individuellen
Nachverfolgung startete in der 46.
Kalenderwoche 2023 und endete
mit Ablauf der 18. Kalenderwoche
2024. Nach 6 der 25 Feldwochen

hatte bereits fast ein Drittel (30 %, 7

n=37) der Schiilerinnen und Schii- <0<
ler an der Erhebung teilgenom- .
men; nach 12 Feldwochen schon

etwas mehr als die Hilfte (53%, |

n=65; vgl. Abbildung E).

Wihrend der Feldzeit wurden zwei
Erinnerungen an die Haushalte

der teilnahmebereiten Schiilerin- Aphildung 3: Befragungsteilnahmen im Zeitverlauf
nen und Schiiler versandt.

& _s
%
22 I 3
0& e 4

5
’0 >
"e _5
% R 3
% ——

(Startdatum, nach Kalenderwochen; n=123; Quelle:
End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L.007)

4.3 Erhebungsdauer

Die Interpretation der Angaben zur Erhebungsdauer muss im Bewusstsein der unkontrol-
lierten Erhebungssituation geschehen, wie sie in einer selbst-administrierten Erhebung na-
turgemall auftritt. So lasst sich aus den Angaben zur mittleren Bearbeitungsdauer des Erhe-
bungsinstruments nicht zweifelsfrei auf die tatsdchliche Dauer der Erhebung schliefen, da
nicht kontrolliert werden kann, ob Teilnehmende mit der Beantwortung der Befragung oder
anderweitig beschiftigt waren. Aullerdem liegen nicht fiir alle Teilnehmenden auch Daten
vor, die die Messung der Bearbeitungsdauer ermdéglichen, da diese Messung bspw. durch
spezifische Einstellung im verwendeten Webbrowser durch die Teilnehmenden verhindert
werden kann.

Die durchschnittliche Erhebungsdauer der webbasierten Befragung der Teilstudie L007 be-
tragt ca. 64 Minuten fiir Schiilerinnen und Schiiler der Regelschulen der CATI-Gruppe und
ca. 38 Minuten fiir jene der NoCATI-Gruppe. Fiir Férderschiilerinnen und -schiiler der CATI-
Gruppe betragt die durchschnittliche Erhebungsdauer ca. 124 Minuten und ca. 22 Minuten
fiir jene der NoCATI-Gruppe (vgl. Tabelle E).

Um diese Daten fiir Abbriiche und Unterbrechungen zu korrigieren (zur Definition von be-
obachteten Erhebungspausen vgl. Abschnitt @), wurde eine 10 %-ige Trimmung der Ex-
tremwerte vorgenommen, d.h. es wurden die oberen und unteren 5% der Verteilungen
von der Berechnung ausgeschlossen.

Feld- und Methodenbericht Seite 7 von [[2



I
NEPS-Startkohorte 8: Haupterhebung Welle 2, 2023/2024: Individuelle Nachverfolgung - LO0O7 L:fBi

Tabelle 3: Befragungsdauer (Minuten), bereinigt um beobachtete Bearbeitungspausen, unge-
trimmt und 10 %-getrimmt

ungetrimmt 10 %-getrimmt
Regelschule Forderschule Regelschule Forderschule

Schiilerinnen und Schiiler (CATI)

n 89 2 80 1
Min 0,02 1,43 0,52 1,43
Max 1.343,78 246,77 97,53 1,43
Mdn 32,98 124,10 32,83 1,43
M 63,63 124,10 34,87 1,43
SD 172,29 173,48 21,29 n.e.
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATT)
n 22 1 20 0
Min 4,92 22,12 16,93 n.e.
Max 93,55 22,12 67,93 n.e.
Mdn 34,91 22,12 34,91 n.e.
M 38,20 22,12 37,10 n.e.
SD 19,22 n.e. 13,69 n.e.

Anmerkungen: beobachtete Bearbeitungspausen durch erneute Einwahl in das Befragungsinstrument nach mehr als 30 Se-
kunden, bspw. nach Schliefen des Webbrowsers, wurden beriicksichtigt; ungetrimmte vs. um obere und untere 5% der
Verteilung getrimmte Teilstichprobe

Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

So bereinigt ergeben sich durchschnittliche Erhebungsdauern von ca. 35 Minuten fiir Schii-
lerinnen und Schiiler an Regelschulen der CATI-Gruppe und ca. 37 Minuten fiir jene der
NoCATI-Gruppe. Da unter Schiilerinnen und Schiilern an Férderschulen nur zwei bzw. eine
Teilnahme (CATI- vs. NoCATI-Gruppe) in der individuellen Nachverfolgung realisiert wer-
den konnte, sind die bereinigten Daten zur Erhebungsdauer nicht sinnvoll interpretierbar
(vgl. Tabelle ).

Die durchschnittliche Erhebungsdauer fiir Schiilerinnen und Schiiler in der individuellen
Nachverfolgung an Regelschulen in der CATI-Grupe wurde damit um ca. 10 % und fiir jene
der NoCATI-Gruppe um ca. 17 % (Mediane um ca. 3 bzw. 5 Minuten iiber geplanter Erhe-
bungsdauer), basierend auf bereinigten Befragungsdauern (vgl. Tabelle E), iiberschritten
(vgl. Abschnitt E). Fiir Forderschiilerinnen und -schiiler ist eine dquivalente Aussage aus
0. g. Griinden nicht méglich.

4.4 Unterbrechungen

Als unterbrochen gilt eine Erhebung, nachdem eine erneute Einwahl in das Erhebungssys-
tem durch Eingabe der individuellen Zugangsdaten auf der Landingpage stattgefunden hat,
was bspw. nach dem Schliefen des Webbrowsers, in dem die Erhebung bearbeitet wurde,
notwendig ist. Unterbrechungen der Bearbeitung, bei denen keine erneute Einwahl in das
Erhebungssystem stattfand, weil bspw. der Browser mit ge6ffnetem Erhebungsinstrument

Seite 8 von [[2 Feld- und Methodenbericht
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nicht geschlossen, die Beantwortung aber voriibergehend pausiert wurde, konnen nicht er-
kannt und hier nicht beachtet werden. Die tatsdchliche Anzahl von Unterbrechungspausen
wihrend der Bearbeitung des Instruments liegt deshalb wahrscheinlich {iber den hier be-
richteten Zahlen.

Tabelle 4: Anzahl beobachteter Bearbeitungspausen

Regelschule Forderschule Gesamt

Schiilerinnen und Schiiler (CATT) 102 1 103
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATTI) 13 0 13
Gesamt 115 1 116

Anmerkungen: n=114; beobachtete Bearbeitungspausen durch erneute Einwahl in das Befragungs-
instrument nach mehr als 30 Sekunden, bspw. nach Schliefen des Webbrowsers
Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

Der obigen Definition folgend konnten unter den Schiilerinnen und Schiilern der individu-
ellen Nachverfolgung der CATI-Gruppe an Regelschulen n=102 und fiir jene der NoCATI-
Gruppe n=13 Unterbrechungen beobachtet werden. Unter Schiilerinnen und Schiilern an
Forderschulen konnte eine Unterbrechung in der CATI-Gruppe und keine Unterbrechung
in der NoCATI-Gruppe identifiziert werden (vgl. Tabelle E]).

Zusitzlich enthilt Tabelle E die Verteilung der beobachteten Bearbeitungspausen je Befra-
gungsperson differenziert nach keiner, einer und mehr als einer Bearbeitungspause. Darin
ist zu erkennen, dass Schiilerinnen und Schiiler der individuellen Nachverfolgung an Regel-
schulen groliteils keine Bearbeitungspausen einlegen. Fiir Schiilerinnen und Schiiler in der
individuellen Nachverfolgung an Regelschulen in der CATI-Gruppe zeigt sich beispielswei-
se, dass ca. 18 % (n=19) der 102 beobachteten Bearbeitungspausen einmalige Unterbrechun-
gen waren und ca. ein Viertel (rund 26 %; n=26) der Personen mehr als eine Pause bei der
Bearbeitung eingelegt haben.

Tabelle 5: Verteilung beobachteter Bearbeitungspausen je Befragungsperson

Regelschule Forderschule
keine eine mehr keine eine mehr
Schiilerinnen und Schiiler (CATT) 44 19 26 1 1 0
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATI) 16 3 3 1 0 0
Gesamt 60 22 29 2 1 0

Anmerkungen: n=114; beobachtete Bearbeitungspausen durch erneute Einwahl in das Befragungsinstru-
ment nach mehr als 30 Sekunden, bspw. nach Schliefen des Webbrowsers
Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007
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4.5 Abbriiche

Eine Erhebung gilt als abgebrochen, wenn der Fragebogen vor dem Beantworten der letz-
ten inhaltlichen Frage des Instruments unterbrochen und die Bearbeitung nicht zu einem

spateren Zeitpunkt fortgesetzt wurde.

Die Abbruchquote unter allen teilnehmenden Regelschiilerinnen und -schiilern der CATI-
Gruppe lag bei etwas mehr als einem Drittel (ca. 39 %, n=35). In der NoCATI-Gruppe lag
dieser Anteil bei ca. 18 % (n=4). An Forderschulen konnte n=1 Abbruch unter Schiilerinnen

und Schiilern der CATI-Gruppe festgestellt werden (vgl.

Tabelle ).

Tabelle 6: Befragungsabbriiche

Regelschule Forderschule
nicht ab- ab- nicht ab- ab-
gebrochen gebrochen gebrochen gebrochen
Schiilerinnen und Schiiler (CATT) 63 35 1 1
Schiilerinnen und Schiiler (NoCATI) 18 4 1 0
Gesamt 81 39 2 1

Anmerkung: n=123
Quelle: End- und Paradaten der NEPS-Teilstudie L007

4.6 Endgerite

Android 32,4

GNU/Linux

0s
Macos
Windows 40,2
r T T T T T T T 1
0 5 10 15 20 25 30 35 40

Abbildung 4: Verteilung der verwendeten Betriebssys-
teme
(Angaben in Prozent; n=102; Quelle: End- und Pa-
radaten der NEPS-Teilstudie L007)

Die Erkennung der Betriebssyste-
me (und damit auch des Gerite-
typs) basiert auf der iibermittel-
ten Kennung zum verwendeten
Webbrowser (,user agent string®).
Diese Angabe kann grundsatzlich
vom Anwender modifiziert wer-
den, sodass eine zweifelsfreie Er-
kennung nicht moglich ist.

Die knappe Mehrheit der Schii-
lerinnen und Schiiler nahm, un-
geachtet dieser Unsicherheit, in
der individuellen Nachverfolgung
(51%) an klassischen Computern
(Windows, MacOS, GNU/Linux) an
der Erhebung teil. Die verbliebe-
nen 49% der Befragten setzten
mobile Endgerite (Android, iOS)
ein (vgl. Abbildung ).

Seite 10 von [[2

Feld- und Methodenbericht



I
L:fBi NEPS-Startkohorte 8: Haupterhebung Welle 2, 2023/2024: Individuelle Nachverfolgung - LO0O7

Fiir etwas mehr als 17 % der Befragten (n=21) liegen keine Paradaten vor, sodass fiir diese
Teilnehmenden keine Angabe zu den von ihnen verwendeten Endgeridten gemacht werden
kann.
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5 | Datenaufbereitung und Datenlieferung

Tabelle 7: Termine der Datenlieferungen

Lieferart Termin

1. Zwischendatenlieferung  12. Dezember 2023

2. Zwischendatenlieferung 09. Januar 2024
3. Zwischendatenlieferung 08. Februar 2024
4. Zwischendatenlieferung 08. Mirz 2024
5. Zwischendatenlieferung 12. April 2024
Enddatenlieferung 15. Juli 2024

Nach Abschluss der Erhebung wur-
den die Rohdaten um personen-
bezogene Merkmale und um die
Passworter fiir den Zugang zur On-
line-Erhebung bereinigt und fiir
die weitere Datenaufbereitung und
die Erstellung eines Scientific Use
Files an das Forschungsdatenzen-
trum (FDZ) des LIfBi iibergeben.
Die Erhebungsdaten der Befrag-
ten wurden im Format von Stata-

Datensitzen geliefert. Der Aufbau des Datensatzes, Variablennamen und Bezeichnungen
orientieren sich am Aufbau des Erhebungsinstruments und den durch die Metadaten des
Instruments vor Feldbeginn dokumentierten Spezifikationen. Zusitzlich wurden Paradaten
iibermittelt, die u. a. Zeitstempel zur Verweildauer auf jeder einzelnen Seite des Erhebungs-
instruments enthalten. Diese Daten wurden ebenfalls als Stata-Datensatz an das FDZ-LIfBi
ausgeliefert. Die Lieferzeitpunkte sind in Tabelle ﬂ dokumentiert.

Seite 12 von [[J

Feld- und Methodenbericht



	Einleitung
	Studiensynopse
	Rahmenbedingungen
	Ergebnisse
	Realisierung
	Feldverlauf
	Erhebungsdauer
	Unterbrechungen
	Abbrüche
	Endgeräte

	Datenaufbereitung und Datenlieferung

